
Tour 3 - 12.00 Uhr
Innenstadt

Belebte Straßen und Plätze, attraktive Gestaltung, 
die Stärkung des Gemeinschaftsgefühls und wirtschaft- 
licher Aufschwung – das sind die Ziele! 

Im Jahr 2009 wurde die Innenstadt in das Bund-Länder- 
Förderprogramm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ 
der Städtebauförderung aufgenommen. Seitdem wird 
ein umfassendes Maßnahmenpaket mit dem Ziel um-
gesetzt, die Innenstadt zu stärken sowie ein attraktives 
und multifunktionales Stadtzentrum zu entwickeln.

In den letzten fünf Jahren hat sich das Stadtbild bereits 
erheblich verändert. Bauliche Projekte wie die Umge-
staltung der zentralen Plätze „Am Neutor“ sowie „Neu-
torplatz“ oder die Umgestaltung der „grünen Achse 
Rutenwall“ geben der Innenstadt ein neues modernes 
Gesicht.  Auch die Mobilisierung privaten Investments 
zeigt erste Erfolge und ist ein wichtiger Faktor im Ent-
wicklungsprozess.

Lernen Sie bei der Führung die Projekte und Maßnah-
men näher kennen und erfahren Sie, wie die Arbeit im 
Zusammenhang mit der Städtebauförderung aussieht. 

12.00 Uhr : Start zu Fuß an der Duisburger Straße 
Dauer:  ca. 1,5 h
Durchführung:  Magdalena Schumann, N.N., 
 Stabsstelle Stadtentwicklung, Stadt Dinslaken

www.innenstadt-dinslaken.de

Der diesjährige bundesweite Tag der Städtebauförderung 
steht unter dem Motto „Aus Liebe zum Quartier“.  Für  
Dinslaken heißt es in diesem Jahr: Bei uns bewegt sich was!  

In Dinslaken wurden in den letzten Jahren drei Quartiere 
mit Unterstützung der Städtebauförderung aufgewertet. 
Die Förderung im Soziale-Stadt-Quartier Blumenviertel ist 
bereits abgeschlossen. Die Innenstadt und das Kreativ.Quar-
tier Lohberg befinden sich derzeit noch mitten im Entwick-
lungsprozess.

Am 21.05.2016 haben Sie die Gelegenheit, die Erfolge der 
Städtebauförderung aus erster Hand präsentiert zu be-
kommen. An der Duisburger Straße (Ecke Stadtbibliothek) 
wird der Tag der Städtebauförderung in Dinslaken zusam-
men mit der Aktion „Stadtradeln“ am Vormittag eröffnet. 
Hier können Sie sich über die verschiedenen Maßnahmen 
informieren und mit den Projektmitarbeitern ins Gespräch 
kommen.

Zwischen den Starts der einzelnen Führungen wird der 
„Hauskoch“ aus Wesel kleine kulinarische Köstlichkeiten 
zubereiten. Bei seiner ersten Kocheinlage wird er dabei 
tatkräftig vom Baudezernenten Herrn Dr. Thomas Palotz 
unterstützt.

Bei drei Führungen durch die Quartiere Lohberg, Blumen-
viertel und Innenstadt haben Sie die Möglichkeit, umge-
setzte oder geplante Maßnahmen der Städtebauförderung 
kennenzulernen.

Der Tourbeginn ist in der Duisburger Straße (nach vorheri-
ger Anmeldung). 

 

Bei uns bewegt sich was!
21. Mai · 10 Uhr · Infos und Touren
Geführte Rundgänge durch die Innenstadt 
und Lohberg sowie eine Fahrradtour durch 
das Blumenviertel    

BLUMENVIERTEL
INNENSTADT

LOHBERG



Tag der Städtebauförderung 2016:
Bei uns bewegt sich was!

Organisatorisches

Die Teilnehmerzahl je Führung ist begrenzt. 
Zur Teilnahme an einer der Führungen melden Sie sich 
bitte bis zum 16.05.2016 (vorzugsweise per Mail) an.

Stadt Dinslaken
Stabsstelle Stadtentwicklung

Ansprechpartnerin: Susanne Gulbinat
Susanne.gulbinat@dinslaken.de

Telefon 02064 /66 - 370

Weitere Informationen zum Stadtradeln 
unter www.stadtradeln.de/dinslaken2016.html

Tour 1 - 11.00 Uhr
Kreativ.Quartier Lohberg und Zeche

Tour 2 - 11.30 Uhr
Blumenviertel

Ablaufplan an der Duisburger Straße

10.00 Uhr  Begrüßung zum 
 Tag der Städtebauförderung

 Showkochen: Der Hauskoch aus Wesel 
 mit Unterstützung von Dr. Thomas Palotz

 Auftakt Stadtradeln

11.00 Uhr Start der Tour Lohberg
 
 ab Duisburger Straße mit dem eigenen Rad  

 alternativ um 11.20 Uhr: 
 Start zu Fuß am Wasserturm im Bergpark 

11.15 Uhr  Showkochen

11.30 Uhr Tour Blumenviertel
  
12.00 Uhr  Tour Innenstadt

12.15 Uhr Showkochen

13.00 Uhr Ende an der Duisburger Straße

Bis 2015 wurde das Blumenviertel im Rahmen des För-
derprogramms „Soziale Stadt“ der Städtebauförderung 
gefördert. Die Besonderheit des Programms war die 
Verzahnung von baulichen und sozialen Maßnahmen 
in einem Quartier. Zum Projektgebiet zählten Teilbe-
reiche der beiden Siedlungsbezirke Feldmark/Bruch und 
Blumenviertel.  Das Bund-Länder-Programm „Soziale 
Stadt“ ist seit 1999 ein Teilprogramm der Städtebauför-
derung.

Im Projektgebiet Blumenviertel lag der Schwerpunkt 
der sozial-integrativen Projekte auf der Verbesserung 
der Zukunftschancen von Kindern und Jugendlichen. 
Verschiedene Projekte in den Kindertagesstätten, der 
Klaraschule, der Volksparkschule bis hin zu den sozia- 
len Einrichtungen sollten den Start ins Leben und den 
Übergang in den Beruf verbessern. Hierzu wurden 
Familien und alleinerziehende Eltern im Projektgebiet 
unterstützt. Beispielsweise wurde ein Jugendquar-
tiersmanagement sowie die Lerninsel Düppelpunkt 
eingerichtet. Das Projekt Blumenviertel wird zudem von 
einer Vielzahl an Bewohnern und Akteuren und ihrem 
ehrenamtlichen Engagement getragen.

Die Tour ins Blumenviertel wird mit dem Fahrrad erfolgen. Bitte 
bringen Sie Ihr eigenes Rad mit.

11.30 Uhr  Gemeinsame Fahrt von der Duisburger Straße aus 
 mit dem eigenen Rad
Dauer:  ca. 1,5 h
Durchführung:  Holger Mrosek, Stabsstelle Sozial- und 
 Jugendhilfeplanung, Stadt Dinslaken

www.dinslaken-blumenviertel.de

Unter der Bezeichnung Kreativ.Quartier Lohberg (KQL) 
entsteht im Dinslakener Stadtteil Lohberg eines der 
ehrgeizigsten Entwicklungsprojekte der 70.000-Einwoh-
ner-Stadt mit überregionaler Bedeutung. Der Stadtteil 
Lohberg, das ehemalige Zechengelände und die Halden-
landschaft bilden gemeinsam einen Entwicklungsraum, 
der so nirgendwo sonst in der Metropole Ruhr vorzufin-
den ist. In den nächsten Jahren wird Lohberg zum größ-
ten CO2-neutralen Quartier Deutschlands entwickelt.

Nach den Abriss- und Demontagearbeiten fand 2013 
der erste Spatenstich für die weitreichenden Umgestal-
tungsarbeiten statt. Im ersten Bauabschnitt wurden die 
öffentlichen Grün- und Freiflächen – der Bergpark und 
der Lohberg Corso – fertiggestellt. Die neue Anbindung 
des Standortes an die A 3 – die Ober-Lohberg-Allee –  
wurde Ende 2015 eröffnet. Die nächsten Umsetzungs-
schritte beinhalten die Erschließung des Zentralbereichs, 
die Neunutzung der denkmalgeschützten Gebäude 
sowie den Bau des Wohnquartiers und die Entwicklung 
des Gewerbegebietes. 

Parallel dazu ist es das Ziel, die Zechensiedlung und 
das neu entwickelte Zechengelände zu einem Stadtteil 
zusammen wachsen zu lassen.

11.00 Uhr : Gemeinsame Fahrt von der Duisburger Straße aus 
 mit dem eigenen Rad
11.20 Uhr : Start zu Fuß am Wasserturm im Bergpark
Dauer:  ca. 1,5 h
Durchführung:  Anja Sommer (parkwerk)

www.kreativ.quartier-lohberg.de
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